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Geländegestaltung „Mühleneck“ 
 
Im hinteren Viertel meiner Anlage habe ich einen Bereich von 2,00 mal 1,00 m auf 
zwei Ebenen, wobei der obere Bereich noch mit Metallschienen ausgestattet ist. In 
eine Kurve soll die Siedlung „Mühleneck“ integriert werden. 
 

 
Bild 1 zeigt die Kurve mit dem Be-
reich in den ein Basaltfelsen einge-
baut werden soll, ein Segment im 
Hintergrund ist schon mit Sperrholz-
brettchen und Geländekrepp vorbe-
reitet, die Zwischenebene als Halb-
rund wartet am linken Bildrand. 
 
 
 
 
Bild 1 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neben der Werkbank trocknet 
das nächste Segment. Es ent-
hält eine Aussparung aus der 
der Bach für die Mühlen austre-
ten soll. 
 
 
 
 
 
Bild 2  
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Bild 3  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 4 
 

 
 
Mit Noch Felsspachtelmasse wird das Segment bestrichen und trocknen gelassen. 
Das Segment wird auf die Anlage gesetzt und in den Bogen  eingeschoben. 
 

 
Bild 5 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Bild 6 

 
Der Rand wird mit Weißleim eingestrichen  
und mit „Blumenwiese“ von Faller sowie 
Beflockungsmaterial versehen. 
 

 
Der Bachlauf – als Tunnel im Felsen -  
wird mit Mauerdekor ausgebaut und mit 
Kieselsteinen eingefasst. 
 
 
 
 
 
 
Bild 7 
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Auf der Werkbank wird die 
Zwischenebene gestaltet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 8 
 
 
 

 
Der Bach teilt sich und ver-
sorgt zwei Mühlenräder. Das 
Wasser wird mit blauer 
Pappe und Teichfolie reali-
siert. Der Rand wird mit 
Felssteinen geformt. 
 
 
 
 
 
 

Bild 9 
 
 
 

 
Hinter dem zweiten Mühlrad 
staut sich der Bach, bevor er 
wieder im Felsen verschwin-
det. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 10 
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Das „Mühlrenneck“ wird mit 
einem Kiosk sowie Holzla-
gerschuppen komplettiert. 
 
Die Wiesen stammen von 
Faller, die Wege wurden 
mit Weißleim und Vogel-
sand gestaltet. 
 
 
 
 
 
Bild 11 
 

 
Vor der Zwischenebene soll eine Strasse 
entlang führen, der Straßentunnel wird 
geformt und eingepasst. 
 
Bild 12 

 
 
 
 
 
 

 
  
 Bild 13 

 
 
 
Auf der Werkbank wird 
ein Teich neben der 
Strasse aufgebaut. 
 
Der Rand wird mit Ge-
ländekrepp (vorn) bzw. 
mit Leisten (hinten) ge-
staltet. Der senkrechte 
Teil erhält eine Bruch-
steinmauer, der runde 
Wall wird bepflanzt. 
 
 
Bild 14 
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Die Zufahrt wird mit  
Pappe „gepflastert“ und 
…. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 15 
 
 
 
 
 
…  anschließend mit Vo-
gelsand bestreut. Zwei 
schattige Parkplätze ste-
hen zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 16 
 
 
 
 
Ein Bootshaus steht auf 
Pfählen im Wasser. Das 
Boot muss noch geliefert 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 17 
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Am anderen Ende des 
Sees ist ein Badestrand. 
Die Strasse ist mit 
Kopfsteinpflaster  
versehen (selbstklebende 
Folie).  
Der Strassenrand erhält 
Schotter zu den Schienen 
und „Feldrain“ zur 
Strasse hin. 
 
 
 
 
 
Bild 18 
 

 

 
Bild 19 
 
„Mühleneck“ ist fertig. 
 
 


